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Aus den Wurzeln leben?!

Stellen Sie sich einen Baum ohne Wurzeln vor! Wie 
gross könnte solch ein Baum werden? Wie viele 
Blätter könnte er tragen? Welchem Sturm könnte 
er trotzen?

Wenn wir Kindern erzählen würden, dass es Bäume 
ohne Wurzeln gibt, dann würden sie vermutlich 
heftig „Nein!“ rufen. Und wenn uns jemand 
erzählen würde, dass die besten Bäume mit den 
meisten Blättern und Früchten keine Wurzeln 
haben - würden wir dann als Erwachsene ebenso 
heftig wie die Kinder den Kopf schütteln? Das, was 
wir in der Natur Tag für Tag sehen können, gilt auch 
für uns Menschen. Auch Menschen brauchen starke 
Wurzeln, um wie ein Baum wachsen zu können, um 
leben zu können, um Frucht hervorzubringen.

Wo liegen unsere persönlichen Wurzeln?

Deshalb können folgende Fragen für unser Leben 
so wichtig sein: Wo liegen die Wurzeln unseres 
Lebens? Woraus erhalten wir Lebenskraft? Oft sind 
dies Orte, die wir besonders lieben. Oder es sind 
Menschen, die wir schätzen. 
Wenig bewusst ist uns vielleicht, 
dass uns auch bestimmte Werte 
und Einstellungen Kraft geben: 
Zum Beispiel Rechtsstaatlichkeit, 
Gerechtigkeit, Frieden, Diszip-
lin, ein achtsamer Umgang mit 
Mensch und Natur oder auch 
Konfl iktfähigkeit. Machen Sie 
sich einmal die Mühe und malen 
Sie alle Wurzeln auf, die Ihnen 
Kraft zum Leben geben – Sie 
werden vermutlich staunen!

Was gibt unserer Kirche 
Nahrung, Kraft und Halt?

Wenn ein Mensch oder eine 
Familie aus ihren Wurzeln heraus 
lebt und Kraft erhält – dann gilt 
dies auch für eine Gesellschaft, 
für eine Kultur und auch für eine 
Kirche! Und wenn Sie morgen 

von einem ausländischen Touristen gefragt würden: 
„Welche Wurzeln hat die Reformierte Kirche in der 
Schweiz? Was gibt Ihrer Kirche Nahrung, Kraft 
und Halt?“ – Was würden Sie antworten? Eine 
gute Verankerung in der Bibel und im Evangelium? 
Menschen, die tagtäglich Nächstenliebe üben? Die 
vielen engagierten Freiwilligen und Ehrenamtlichen 
in den Gemeinden? Schöne und gute Lieder? …

Kommen Sie mit nach Genf?
Machen Sie sich auf den Weg?

Im September dieses Jahres können Sie all diesen 
Fragen im wahrsten Sinn des Wortes nachgehen! Im 
Rahmen einer Tagesexkursion am 15. September 
besteht die Möglichkeit, auf den Spuren von Jo-
hannes Calvin in Genf zu wandeln: Was verdan-
ken wir, was verdankt unsere Reformierte Kirche 
diesem Reformator? Welche Wurzeln haben sein 
Wirken und Schaffen geprägt? Schon zuvor, am 5. 
September, können Sie sich aufmachen und einen 
„inneren Weg“ beginnen. Dann nämlich wird die 
Exkursion im Rahmen einer Abendveranstaltung 

vorbereitet. Am 19. September 
kann die Thematik der Reise 
dann noch vertieft werden. Und 
wer sich fragt, welchen sozialen 
und gesellschaftlichen Auftrag 
eine heutige reformierte Ge-
meinde im Aargau haben kann, 
der wird am 26. September mit 
Rudolf Wernli einen Fachmann 
antreffen, der auch unserer 
Kirchgemeinde Impulse geben 
kann.

In der Gewissheit, dass der 
Heilige Geist durch die Wurzeln 
unserer Kirchgemeinde fl iesst, 
um Kraft und Nahrung zu 
spenden, wünsche ich Ihnen 
allen ein frohes Pfi ngstfest!

Mit herzlichen Grüssen

Ihr Pfarrer Elmar Bortlik



Gottesdienste im Mai

So.,  6.5. 9.30 Uhr, Gottesdienst mit  
Abendmahl der Konfi r- 

 mierten
 mit Pfr. Elmar Bortlik

So., 13.5. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
 mit Taufe und den 

2. Klässlern
 mit Pfr. Elmar Bortlik

Do., 17.5.  9.30 Uhr, Auffahrts-Gottes-
dienst mit der Musikgesell-

 schaft Unterentfelden 
 mit Pfr. Elmar Bortlik 

So., 20.5. 9.30 Uhr, Gottesdienst
 mit Pfrin. Anna Schütz, 
 Aarau

So., 27.5. 9.30 Uhr, Pfi ngstgottesdienst
 mit Abendmahl
 mit Pfr. Elmar Bortlik

Parallel zu den Sonntagsgottesdiensten 
laden wir die Kinder von 0 bis 12 Jahren 
herzlich zum Kindergottesdienst mit Kin-
derhüte ein (ausser am 17. Mai).

Kirche am Werktag

Missionsverein
Mittwoch, 9. Mai, Missionsausfl ug

Turnen für Senioren
Mittwoch, 14.30 Uhr

Mittagstisch für Senioren
Freitag, 25. Mai, 12.15 Uhr im Restaurant  
„Bären“

Frühlingsausfahrt der Senioren
Dienstag, 8. Mai

Abendmahl für Ältere
Mittwoch, 23. Mai, 9.30 Uhr in der Al-
terssiedlung „Chreesegge“

Kaffeestube
Donnerstag, 9.00 bis 10.30 Uhr
Am 17. Mai ist keine Kaffeestube

Morgenfeiern
Mittwoch, 9.30 Uhr in der Alterssiedlung 
„Chreesegge“

Krabbelgruppe mit Müttertreff
Montag, 7. und 21. Mai, ab 14.15 Uhr
bis ca. 17.15 Uhr

Kleine Kirche
Freitag, 25. Mai, 15.30 Uhr

Gebet für unser Dorf
Freitag, 25. Mai, 18.00 bis 19.00 Uhr

Leid in der Gemeinde

Bestattet wurden:

am 8. Februar:
Peter Leder, 62 Jahre, wohnhaft gewesen 
an der Quellmattstrasse 84

am 2. März:
Willy Dussling-Schaffner, 84 Jahre, wohn-
haft gewesen im Alterszentrum Zopf, 
Oberentfelden

am 23. März:
Markus Riner, 46 Jahre, wohnhaft gewe-
sen an der Kreuzackerstrasse 16c, Schö-
nenwerd

am 5. April:
Hans Semadeni-Huggenberger, 60 Jahre, 
wohnhaft gewesen an der Feldstrasse 1

„Fürchte Dich nicht; ich habe dich erlöst. 
Ich habe Dich bei Deinem Namen geru-
fen. Du bist mein.“

Jesaja 43.3

Für Senioren

Am Dienstag, 8. Mai, treffen wir uns zur 
Frühlingsausfahrt ins Emmental. Die 
Einladungen wurden mit separater Post 
versandt. Allfällige Anmeldungen können 
auch im Sekretariat abgegeben werden.

Das Abendmahl für Ältere fi ndet am 
Mittwoch, 23. Mai, 9.30 Uhr im Rahmen 
der Morgenfeier in der Alterssiedlung 
„Chreesegge“ statt.

Der Mittagstisch für Senioren ist am 
Freitag, 25. Mai, ab 12.15 Uhr im Re-
staurant „Bären“.

Offener Frauenkreis

Maientanz mit Julie Landis
Mittwoch, 9. Mai 2007, 20.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Unterentfelden. Wir 
laden Sie herzlich ein, mit fröhlichen 
Tänzen den Frühling zu begrüssen.

Cevi Entfelden

Am Samstag, 12. Mai, von 9.00 bis 16.00 
Uhr fi ndet auf dem reformierten Kirchen-
platz in Oberentfelden der traditionelle 
Flohmärt statt.

Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr  
begrüssen zu dürfen. Schauen Sie einmal 
vorbei und erstehen Sie einen der vielen 
gebrauchten „Flöhe“ oder geniessen Sie 
„Feines vom Grill“ mit anschliessendem 
Kaffee und Kuchen.

Entfelder Suppentopf

Der traditionelle ökumenische Gottes-
dienst im Rahmen von „Brot für Alle“ 
und „Fastenopfer“ wurde dieses Jahr 
als Familiengottesdienst am 18. März 
im Pfarreizentrum St. Martin gefeiert. 
Gestaltet wurde er von drei Entfelder 
Katechetinnen zusammen mit ihren Un-
terrichtskindern und der katholischen 
Seelsorgerin Margrit Muoth.

Das zentrale Thema der Feier bildete die 
Geschichte von der Begegnung Jesus mit 
der Samariterin am Jakobsbrunnen. Der 
Gottesdienst wurde durch die Kinder mit 
einer höchst originellen Wassermusik 
stimmungsvoll umrahmt.

Das anschliessende Essen mit Suppe 
und Kuchen im Untergeschoss der Pfar-
rei fand regen Anklang. Wir durften über 
200 Personen bewirten. Entsprechend 
erfreulich war auch der Nettoerlös von 
insgesamt Fr. 3’732.-- für unser ökume-
nisches Sammelprojekt zu Gunsten der 
„Dalits“, den „Unberührbaren“ in Südin-
dien. 

Im Namen der Entfelder Arbeitsgruppe 
„Oekumene und Entwicklung“ ein gros-
ses Dankeschön an alle Spender und 
Helfer!

Dorothee Studtmann

MONATSSPRUCH Mai:

Alle Zungen sollen bekennen, dass Jesus 
Christus der Herr ist, zur Ehre Gottes, 
des Vaters.

Philipper 2,11

  Mai 2007



  Juni 2007

Gottesdienste im Juni

So.,  3.6. 9.30 Uhr, Gottesdienst
 mit Pfr. Elmar Bortlik

So., 10.6. 9.30 Uhr, Gottesdienst
mit Taufe 
mit Pfrin. Ulrike Kugler-  

 Schopp, Ulm (Deutschland)

So., 17.6. 9.30 Uhr, Gottesdienst  
mit Taufe und Verabschie-
dung der Katecheten   

 Katharina Eppenberger  
 und Urs Thalmann
 mit Pfr. Elmar Bortlik

So., 24.6. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
 mit Pfrin. Verena Grasso,  
 Gränichen

Parallel zu den Sonntagsgottesdiensten 
laden wir die Kinder von 0 bis 12 Jahren 
herzlich zum Kindergottesdienst mit Kin-
derhüte ein.

Kirche am Werktag

Missionsverein
Dienstag, 5. Juni, 20.00 Uhr

Turnen für Senioren
Mittwoch, 14.30 Uhr

Mittagstisch für Senioren
Freitag, 22. Juni, 12.15 Uhr im Restau-
rant „Rössli“

Kaffeestube
Donnerstag, 9.00 bis 10.30 Uhr

Morgenfeiern
Mittwoch, 9.30 Uhr in der Alterssiedlung 
„Chreesegge“

Krabbelgruppe mit Müttertreff
Montag, 4. und 18. Juni, ab 14.15 Uhr
bis ca. 17.15 Uhr

Kleine Kirche
Freitag, 15. Juni, 15.30 Uhr

Gebet für unser Dorf
Freitag, 15. Juni, 18.00 bis 19.00 Uhr

Wir gratulieren

97. Geburtstag

29.6. Frau Marie Lüscher-Moor
Eichenweg 16

 93. Geburtstag

27.6. Herr Max Müller
Höhenweg 24

85. Geburtstag

25.6. Herr Karl Schmid
 Birkenweg 4

80. Geburtstag

15.6. Frau Ruth Walther-Bertschi
 Mönchmatten
17.6. Herr Walter Müller
 Feldstrasse 12
25.6. Frau Heidi Stauffer-Stauffer
 Eichenweg 16
26.6. Frau Hedwig Brand-Müller
 Suhrenmattstrasse 52
28.6. Herr Max Wüthrich
 Fliederweg 13
29.6. Frau Liseli Marbot-Sommer
 Alterszentrum Zopf, 
 Oberentfelden

Den Jubilarinnen und den Jubilaren 
wünschen wir im neuen Lebensjahr viele 
fröhliche Tage und Gottes Segen.

Für Senioren

Am Dienstag, 12. Juni um 15.00 Uhr 
fi ndet in der Alterssiedlung „Chreesegge“ 
das traditionelle Gartenfest mit Musik 
und Bratwurst vom Grill statt. 

Der Mittagstisch für Senioren ist am 
Freitag, 22. Juni, ab 12.15 Uhr im Re-
staurant „Rössli“.

Jeden Mittwoch, um 9.30 Uhr fi ndet in 
der Alterssiedlung „Chreesegge“ eine 
Morgenbesinnung statt. Gäste von 
„auswärts“ sind herzlich willkommen!

Kirchgemeindeversammlung

Einladung zur ordentlichen
Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 13. Juni 2007, 20.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Traktanden:

1. Begrüssung durch die Präsidentin
2. Kurze Besinnung
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Traktandenliste
5.  Protokoll der Kirchgemeindever-
 sammlung vom 19. November 2006
6. Jahresrechnung 2006
7. Kreditabrechnung Dachsanierung 
 Pfarrhaus und Trennwand Amtsbe-
 reich Wohnung
8. Antrag 20 % Stelle Jugendarbeit
9. Varia

Die detaillierten Unterlagen zur Ver-
sammlung liegen ab dem 30. Mai 
2007 im Kirchgemeindehaus auf. 

Wer sie im Voraus per Post zuge-
stellt haben möchte, bestellt sie auf 
dem Sekretariat bei Susanne Bolliger, 
Tel. 062 723 76 84, oder per e-mail
unter sekretariat.kirche.ue@bluewin.ch. 
Wer die Unterlagen bereits einmal per 
Postversand angefordert hat, bekommt 
sie zu allen künftigen Versammlungen 
ohne weitere Anfrage zugestellt.

An der Versammlung sind alle Gemein-
deangehörigen ab vollendetem 16. Al-
tersjahr stimmberechtigt.

Das Protokoll der Kirchgemeindever-
sammlung vom 19. November 2006, 
die Jahresrechnung und die Kredit-
abrechnung liegen zur Einsichtnahme 
vom 30. Mai bis 13. Juni 2007, wäh-
rend der ordentlichen Bürostunden bei 
der Finanzverwaltung der Gemeinde 
Unterentfelden auf. Das Protokoll liegt 
zudem beim Sekretariat der Reformier-
ten Kirchgemeinde zur Einsichtnahme 
auf.

 Die Kirchenpfl ege

Rosenaktion

Die Rosenaktion vom 24. März vor der 
Migros Unterentfelden war ein grosser 
Erfolg. Trotz des regnerischen Wetters 
waren die 100 bestellten Rosen in Kürze 
an spendenfreudige Menschen verkauft. 
Die Kirchenpfl ege dankt allen Käuferin-
nen und Käufern sowie den engagierten 
Helfern ganz herzlich.

Der Erlös von den schweizweit verkauf-
ten 100000 Max-Havelaar-Rosen kommt 
verschiedenen Projekten für menschen-
gerechtere Arbeitsbedingungen in Afri-
ka, Asien und Lateinamerika zugut, eine 
Aktion organisiert durch „Brot für Alle“
und „Fastenopfer.“

Dorothee Studtmann 

MONATSSPRUCH Juni:

Gross sind die Werke des Herrn, kost-
bar allen, die sich an ihnen freuen.

Psalm 111,2



Abschied Katechetin
Katharina Eppenberger

Bereits schaue ich auf neun Monate Reli-
Unterricht in Unterentfelden zurück. Vie-
le schöne Begegnungen und Unterrichts-
stunden haben diese Zeit geprägt. Die 
Arbeit mit den Kindern war ermutigend 
und herausfordernd zugleich. Es hat mir 
grosse Freude gemacht, mit ihnen die bi-
blischen Geschichten zu entdecken. Viele 
Themen haben wir durch Diskussionen, 
Bastelarbeiten, Zeichnungen, Spiele und 
Lieder vertieft.

Trotz positiver Erfahrungen und guter 
Zusammenarbeit mit der Kirchenpfl ege 
und dem Pfarramt werde ich auf Ende 
des Schuljahres meine Tätigkeit als Ka-
techetin beenden. Dieser Entscheid ist 
mir nicht leicht gefallen. Persönliche 
Entwicklungen führten mich zu diesem 
Schritt.

Für das Vertrauen, das Eltern und Kin-
der mir entgegengebracht haben, danke 
ich ganz herzlich. Auch von der Kirch-
gemeinde kam mir sehr viel Wohlwollen 
entgegen.

Da wir seit Februar in Unterentfelden 
wohnen, freue ich mich auf weitere Be-
gegnungen, sei es im Alltag oder bei 
kirchlichen Anlässen.

Katharina Eppenberger

Abschied Katechet
Urs Thalmann

Nach nur einem Jahr als Katechet in der 
Kirchgemeinde Unterentfelden endet 
meine Zeit hier bereits wieder. Meine 
Frau und ich werden im August  in die 
Ostschweiz ziehen und uns dort in einer 
Gemeinde eine Stelle teilen. Das ist ein 
lang gehegter Wunsch von uns, der nun 
unerwartet früh in Erfüllung geht. Wir 
freuen uns sehr auf diese neue und spe-
zielle Herausforderung.

Dieses Schuljahr war eine sehr positi-
ve Erfahrung. In der dritten und vier-
ten Klasse habe ich mit den Schülern 

unter anderem Mose, Samuel, diverse 
Geschichten aus dem Leben Jesu, Kar-
freitag und Ostern, das Abendmahl, die 
Apostelgeschichte, Freundschaft und die 
christlichen Symbole behandelt. Mit sin-
gen, basteln und malen haben wir das 
Gehörte vertieft.  Die  Kinder erlebten 
dadurch in spielerischer und kreativer 
Art und Weise leichten Zugang zu diesen 
Themen.

An dieser Stelle möchte ich all denen 
danken, die mitgeholfen haben, meine 
Arbeit in Unterentfelden so angenehm 
zu gestalten: Der Kirchenpfl ege, dem 
Pfarrehepaar, den andern Mitarbeitern 
und allen übrigen Beteiligten. Ich wün-
sche Ihnen alles Gute für die Zukunft, 
viel Mut und Weisheit in Ihrer Arbeit in 
der Kirchgemeinde und vor allem Gottes 
Segen!

Urs Thalmann

Konfi rmations- und
Präparanden-Lager 2007

Wir freuten uns sehr auf das verlängerte 
Wochenende Anfang März – musste doch 
das Lager 2006 wegen des Unwetters in 
der Zentralschweiz kurzfristig abgesagt 
werden. Unser Ziel war die Communauté 
in Montmirail im Kanton Neuenburg, ein 
schönes, renoviertes, altes Herrengut. 
Alle fühlten sich auf Anhieb wohl.

Die etwas abgelegene Umgebung war 
sehr erholsam. Wir haben super geges-
sen und danach den Abwasch erledigt.

Ein wichtiger und geschätzter Teil dieses 
Lagers war der Sport, nämlich Unihockey, 
Volleyball, Fussball und vieles mehr. Da-
neben wurde viel Kreatives zum diesjäh-
rigen Motto „Hände“ gestaltet: Fingerab-
drücke auf T-Shirts malen, Gipsmasken 
gestalten oder Musik machen. Was dabei 
herauskam, war schon beinahe profes-
sionell. 

Das Soziale wurde in kleineren Gruppen 
gefördert. Man lernte die anderen Lager-
teilnehmer, sich selbst und Gott durch 
verschiedene Spiele und Diskussionen 
besser kennen. Die Stimmung war gelöst 
und es wurde viel gelacht.

Der Höhepunkt des Lagers war bestimmt 
der Gottesdienst am Sonntagmorgen, 
von Pfarrer Bortlik geleitet und von der 
Musikgruppe musikalisch unterstützt. Es 
hat uns sehr Spass gemacht, dass jeder 
einzelne in Form von Rollenspielen am 
Gottesdienst mitwirken konnte.

Hoffentlich fi ndet auch nächstes Jahr 
wieder ein solch bereicherndes Lager 
statt.

Mirjam Minder

„Unseren Konfi rmierten alles 
Gute und Gottes Segen“

die Kirchgemeinde

Redaktionsschluss
für die nächste 
Ausgabe:

8. Juni 2007

Reformierte Kirchgemeinde Unterentfelden, Postfach 158, 5035 Unterentfelden
Präsidium:  Susi Dätwyler-Grünig Tel. 062 723 64 03 E-Mail: susidaetwyler@bluewin.ch
Pfarramt: Elmar Bortlik Tel. 062 723 67 86 E-Mail: elbortlik@bluewin.ch
 Annegret Bortlik Tel. 062 724 80 37  E-Mail: anbortlik@bluewin.ch
Sekretariat: Susanne Bolliger Tel. 062 723 76 84 E-Mail: sekretariat.kirche.ue@bluewin.ch

Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr
Katechetik:  Eva Schwendimann Tel. 076 597 31 07
 Katharina Eppenberger Tel. 062 723 83 88 
 Urs Thalmann Tel. 079 704 60 24 
Sigristin:  Elsbeth Maurer-Lüthy Tel. 062 723 14 10,  Mobile: 076 581 27 79
Web-Seite:  www.unterentfelden.ch/refkirche

DIES und DAS


